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Professor Horst Hippler (Foto: Harry Marx) 

 

KIT-Präsident Professor Horst Hippler verlässt das Karlsruher 

Institut für Technologie (KIT), um hauptamtlich seine Tätigkeit 

als Präsident der Hochschulrektorenkonferenz (HRK) in Bonn 

auszuüben. In sein neues Amt war er im April gewählt worden. 

Sein bisheriger Amtskollege, Professor Eberhard Umbach, ist 

künftig alleiniger Präsident des KIT. 

 

„Horst Hippler hat die deutschlandweit bislang einmalige Fusion 

einer Universität und eines nationalen Forschungszentrums als Vor-

denker und einer der größten Verfechter der KIT-Idee vorangetrie-

ben“, sagt KIT-Präsident Eberhard Umbach. „Mit seinen visionären 

Ideen und seiner enormen Überzeugungskraft hat Hippler die ersten 

Jahre des KIT entscheidend mitgeprägt und unermüdlich den Fusi-

onsprozess vorangetrieben. Dafür danken wir ihm sehr.“ 

 

In seiner Amtszeit hat Hippler weltweit die Kontakte und Kooperatio-

nen des KIT in Forschung, Lehre und Innovation ausgebaut und 

maßgeblich zur internationalen Sichtbarkeit des KIT beigetragen. In 

der Hochschulpolitik setzte er sich bereits in seiner Amtszeit als KIT-

Horst Hippler wechselt von Karlsruhe nach Bonn 

Der HRK-Präsident gibt seine Position als Präsident des Karlsruher Instituts für Technologie auf – 
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Präsident und Vorsitzender der Landesrektorenkonferenz Baden-

Württemberg für die Belange von Studierenden und Wissenschaft-

lern und für die solide Finanzierung der Hochschulen ein.  

 

„Dieses Engagement werde ich in Bonn als Präsident der HRK fort-

setzen“, betont Horst Hippler. „Der Weggang vom KIT ist ein Schritt, 

der mir nicht leicht gefallen ist – nach wie vor bin ich dem KIT sehr 

verbunden. Es war eine großartige und spannende Zeit: Hier in 

Karlsruhe konnte ich als Rektor der Universität und später als KIT-

Präsident gemeinsam mit meinen Mitstreitern ‚Hochschulgeschichte‘ 

schreiben.“ 

 

Künftig ist Eberhard Umbach alleiniger Präsident des KIT. Der Phy-

siker kann auf eine lange akademische Karriere zurückblicken, die 

ihn von den Universitäten in München, Stanford (USA), Stuttgart und 

Würzburg 2007 an das Forschungszentrum Karlsruhe (FZK) führte. 

Zusammen mit Prof. Hippler hat er die detaillierte Ausarbeitung des 

KIT-Konzepts von Anfang an maßgeblich mitgestaltet. Zu den gro-

ßen Aufgaben für die kommenden Jahre zählt Umbach die Profil-

schärfung des KIT mit Blick auf die internationale Sichtbarkeit und 

das weitere Zusammenwachsen des KIT.  

 

Zur Person Horst Hippler:  

Nach seinem Studium der Physiko-Chemie an der Universität Göt-

tingen begann Horst Hippler seine wissenschaftliche Karriere an der 

ETH Lausanne. Von dort wechselte er an das IBM Research Labo-

ratory in San José, USA. Nach der Habilitation, wiederum an der 

Universität Göttingen, wurde Hippler 1993 zum Ordinarius für Che-

mie an die Universität Karlsruhe (TH) berufen. Nach zweijähriger 

Tätigkeit als Prorektor für Forschung wurde er im Oktober 2002 zum 

Rektor der Fridericiana gewählt. Hippler war unter anderem Grün-

dungspräsident des TU9-Zusammenschlusses und Vorsitzender der 

Arbeitsgemeinschaft der technischen Universitäten ARGE TU/TH. 

Von 2010 bis April 2012 hatte Hippler den Vorsitz der Landesrekto-

renkonferenz Baden-Württemberg inne. Seit der Fusion zum KIT im 

Jahr 2009 führte er gemeinsam mit Eberhard Umbach als Präsident 

das KIT. 

 

Die offizielle Verabschiedung von Horst Hippler ist im Herbst dieses 

Jahres geplant. Hierzu ergeht noch eine gesonderte Einladung an 

die Medien. 
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Das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) ist eine 

Körperschaft des öffentlichen Rechts nach den Gesetzen des 

Landes Baden-Württemberg. Es nimmt sowohl die Mission 

einer Universität als auch die Mission eines nationalen 

Forschungszentrums in der Helmholtz-Gemeinschaft wahr. Das 

KIT verfolgt seine Aufgaben im Wissensdreieck Forschung – 

Lehre – Innovation. 

 

Diese Presseinformation ist im Internet abrufbar unter: www.kit.edu 

 

Das Foto steht in druckfähiger Qualität auf www.kit.edu zum 

Download bereit und kann angefordert werden unter: presse@kit.edu 

oder +49 721 608-47414. Die Verwendung des Bildes ist 

ausschließlich in dem oben genannten Zusammenhang gestattet.  
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